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 Der Imperativ im Kurdischen

● Allgemeine Definition des Imperatives:  lat.  imperare: befehlen. Als Adjektiv bedeutet imperativ 
„befehlend“, „bindend“, „verpflichtend“ oder „zwingend“. (sprachw.): es ist ein Form, mit dem ein Befehl, 
eine Bitte, eine Aufforderung ausgedrückt werden kann.

●  Wie wird der Imperativ im Kurdischen gebildet?
1. Die Vorsilbe „di-“, mit der Verben  im Präsens  beginnen, wird im Imperative durch „bi-“ ersetzt.
2. Das  Verb erhält  im Singular  die  Endung (-e) und im Plural  (-in). Und so  kann man zwischen zwei 

Kategorien der Imperative unterscheiden:
a. „die, deren zweite Person Singular auf den kurzen Vokal (-e) enden. Mînak = Beispiel

     Imperative       Bedeutung              Infinitive  

●  bibe! ●  werde! ●  Von bûn =   werden

●  bike! ●  mache! ●  Von kirin =  machen

●  bişîne! ●  schicke! ●  von şandin = schicken

b. „die, deren zweite person Singular auf einen der langen Vokale (-î, -û, -ê, -o) enden.  Mînak = Beispiel:

     Imperative       Bedeutung              Infinitive  

●   bijî! ●   lebe! ●  von jîn oder jiyan, leben

●   bisû! ●   wetze! ●  von sûtin, wetzen

●   bajo! ●   führe! / treibe! ●  von ajotin, führen oder treiben“.²

● ² zit. nach. Kurdische Grammatik, Kurmancî-Dialekt. Emir Djeldat Bederkhan und Roger Lescot. 1986.  Band 1.

3. Bei Verben mit Vorsilben wie z.B. ve, rû, rê, bar, bin, ber, der......usw.  entfällt meistens das Präfix (bi).

● Beispiel. Konjugation einiger Verben im Imperative. 

        Lêker                      Verben           Imperativ /Singular Imperativ/ Plural      

●  kirîn    kaufen           bikire !        bikirin! 

●  dîtin    sehen           bibîne!        bibînin!

●  kirin    machen           bike!        bikin!

●  çûyin    gehen           biçe!        biçin!

●  hînbûn    lernen  hînbibe/ hînbe! hinbibin/hînbin!

●  anîn    bringen           bîne!        bînin!

●  xwendin    studieren           bixwîne!        bixwînin!

● hez kirin    gern haben           hez bike!        hez bikin!

●  hatin    kommen           were!       werin!

●  danîn    legen    dayîne/ diyne  dayînin / diynin!

●  vexwarin    trinken           vexwe!        veywin!

●  rakirin    heben           rake!         rakin!

●  gotin    sagen bibêje! / bêje!        bibêjin! /  bêjin!

●  ajotin    fahren           bajo!*        Bajon!*



● * Wenn ein Verb im Imperative auf einen Vokal endet, dann bekommt es im Singular keine Endung 
„ Also die Endung (e) entfällt“ und im Plural bekommt das Verb nur die Endung (n) und nicht (in). 
Hier muss man also vermeiden, dass zwei Vokale auf einander treffen. 

4. In der Verneinung wird (na-) durch (ne-) ersetzt. 

● Die Verneinung wird im Kurdischen ganz einfach gebildet, indem man  entweder die Vorsilbe (na-)  oder 
(ne-) vor dem Verb setzt. Während man  im Präsens mit (na-)  verneint, wird im Imperativ und Futur mit 
(ne-) verneint. 

●


